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SPRECHTAG DER BÜRGERMEISTERIN - MONTAGS VON 15.00 - 17.00 UHR

Adventzeit
In der Adventzeit gibt es in unserer
Gemeinde sehr viele Veranstaltun-
gen, die uns in die Weihnachtszeit
einstimmen sollen. Aber nicht nur
das Feiern ist im Vordergrund, son-
dern neben dem gesellschaftlichen
Miteinander kommt auch der kultu-
relle Bereich nicht zu kurz. Am
Wichtigsten ist aber, dass die Hilfs-
bereitschaft in dieser Zeit nicht ver-
gessen wird und im Mittelpunkt
bleibt.

Gute Zusammenarbeit
In unserer Gemeinde wird insgesamt
recht gut und verantwortlich zusam-
mengearbeitet. Gemeinsam bringen
wir viel weiter.
Zum Jahresabschluss werden die
Ausgaben des Jahres zusammen-
gerechnet und dem Ausgabenplan
gegenübergestellt. Da ist es span-
nend, ob die Zahlen vor einem Jahr
gestimmt haben. Denn zu dieser Zeit
hat man nicht gewusst, welche
Geräte beispielsweise brechen
werden, wie streng der Winter tat-
sächlich werden wird. Viele Wünsche
kommen trotz Budgetvorbesprech-
ungen und Budgetklausur während
des Jahres dazu. Dann verlaufen
Projektumsetzungen oft nicht so, wie
man das geplant hat.

Budget 2014
Auch heuer haben wir uns viel Zeit
für das Budget 2014 genommen. Die
Notwendigkeiten werden nicht weni-
ger und mit dem einen oder anderen
Ereignis müssen wir wohl auch im
nächsten Jahr rechnen. Die Wünsche
sind vielfältig. Da muss man so
manches auf das nächste Jahr
verschieben. Mit Geduld kann man,
so habe ich die Erfahrung der letzten
Jahre gemacht, so nach und nach
einiges umsetzen.

Sehr verehrte Bürgerinnen und
Bürger unserer Marktgemeinde!

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin der

Marktgemeinde Molln

verdiente Jugendvereine, der Gesund-
heitstag, der Frauentreff, zahlreiche
musikalische Veranstaltungen,Ange-
bote von den Mitarbeiterinnen wie
die Wassergymnastik, Tanzen,
PowerWalking uvam. In dieser Zeit
konnte ich mit den verschiedenen
Menschen auf großartige Weise
zusammenarbeiten.Das trug maßgeb-
lich zur positiven Entwicklung der
Gesunden Gemeinde bei. Danke
dafür!

Ein Dankeschön daher an alle Men-
schen, die sich das ganze Jahr für
eine gute Sachpolitik in Molln ein-
setzen. Ein herzliches Danke auch an
alle, die mir immer wieder helfen, das
Gemeindeklima mit viel persön-
lichem Einsatz positiv zu gestalten.
Das Schöne bei meiner Arbeit ist,
dass mich viele Mollnerinnen und
Mollner unterstützen.Auch ich brin-
ge ihnen allen eine hohe Wertschät-
zung entgegen. Das Gemeinsame im
Jahreskreis freut und motiviert mich
immer wieder sehr.
Ein frohes Weihnachtsfest und
schöne Erlebnisse im Kreise Ihrer
Familie wünscht herzlichst Ihre

Bürgermeisterin der
Marktgemeinde Molln

Einige Beispiele:
Die Sanierung der alten Gemeinde
und Post, Sanierung letzter Teil
unseres Hallenbades, Radwegan-
bindung Teil 1, Kanalbau in der
Ramsau, Hortausbau für die 2. Grup-
pe, Umbauten an gefährlichen Kreu-
zungen, Gehsteigbau in der Ramsau,
Straßensanierung.
Wir haben zwei neue Kommunal-
fahrzeuge für den Bauhof anschaffen
können. Damit werden im Winter die
Gehsteige frei geräumt und sie sind
darüberhinaus für die tägliche Arbeit
notwendig. Mit Hilfe von LH-Stvtr.
Josef Ackerl konnte dies so rasch
ermöglicht werden.
Durch den Verkauf der ehemaligen
Volksschule Frauenstein und durch
eine Versicherungsleistung war es
möglich, einen Fenstertausch beim
Bauhof, bei der Feuerwehr Molln und
im ehemaligen Gemeindeamt vorzu-
nehmen.

Bedarfserhebung
Altenheimprojekt
Mitte Dezember gab es eine Bespre-
chung beim Land OÖ., bei dem die
Umsetzung für die Bedarfserhebung
im Hinblick auf das geplante Alten-
heimprojekt für die Gemeinden
Pettenbach und Molln besprochen
wurde. Bis September 2014 soll das
Konzept für unsere Gemeinde fertig
sein.

10 Jahre Gesunde Gemeinde
Während des Jahres gibt es aber auch
seit vielen Jahren die Gesunde
Gemeinde Aktivitäten. Heidelinde
Mitterbauer, unsere ehemalige Vize-
bürgermeisterin, hat diese Aufgabe
vor 10 Jahren an mich übertragen.
In diesem Zeitraum entwickelte sich
der Lauftreff und der Friedenslicht-
Marathon, der Silvesterlauf, das
Moinfest mit der Jugendtrophy für



Bürgermeisterin
informiert

Ein arbeitsreiches Jahr, geprägt von
Hochwasser und der lang anhalten-
den Hitzewelle, neigt sich in lang-
samen Schritten dem Ende zu. Bei
dieser Gelegenheit erlaube ich mir,
mich bei allen Mitgliedern der Blau-
lichtorganisationen sowie allen frei-
willigen Helfern für Ihren Einsatz
sehr herzlich zu bedanken.

Bedanken möchte ich mich auch bei
allen Vereinen, Organisationen,
Bürgerinnen und Bürgern, die bei
diversen Arbeiten oder Veranstalt-
ungen in unserer Gemeinde stets
Hand anlegen und mitwirken.

Seit 26. September habe ich das Amt
des Vizebürgermeisters inne und es
ist mir ein großes Anliegen, immer
für unsere Mollnerinnen und Mollner
da zu sein, um helfen zu können, wo
Hilfe benötigt wird.

So konnten wir die Pflegebehelfe, die
dankenswerter Weise von Frau Herta
Klausriegler bestens gewartet werden,

und leistbare Wohnungen werde ich
mich verstärkt widmen. Sollten
Ihrerseits Fragen, Anregungen und
Wünsche bestehen, scheuen Sie sich
nicht, mich anzurufen, ich bin jeder-
zeit zu erreichen und freue mich über
jeden Anruf. Tel. 0664 2327653.

So wünsche ich allen Mollnerinnen
und Mollnern eine besinnliche
Adventzeit, ein gesegnetes, fried-
volles Weihnachtsfest und vor allem
für 2014 ein erfolgreiches, gesundes
und glückliches neues Jahr.

Ihr Vizebürgermeister
Helmut Welser

Vizebürgermeister Helmut
Welser berichtet...

im Bauhof unterbringen und von dort
die Ausgabe organisieren.
Zur Zeit planen wir im Sozial-
ausschuss (bei genügend Anmel-
dungen) die Aktion "Essen auf
Rädern". Wir hoffen, dieses Angebot
zu einem leistbaren Preis bereits im
Frühjahr 2014 anbieten zu können.
FürAnmeldungen und Informationen
können Sie mich jederzeit kontak-
tieren.

Das Umweltticket zum Preis von fünf
Euro kann weiterhin im Gemeinde-
amt nach Voranmeldung ausgeliehen
werden. Ein großer Wunsch ist auch
die rasche Weiterführung von Ver-
handlungen und Gesprächen über
unser Altenheimprojekt. Von den
zuständigen Stellen und Behörden
des Landes brauchen wir Unter-
stützung. Unseren älteren Bürgerin-
nen und Bürgern möchten wir das
Wegziehen in auswärtige Heime bald
ersparen. Bitte machen Sie von der
Bedarfserhebung regen Gebrauch.
Auch den Themen Nahversorgung

Auszeichnung für 10 Jahre
Gesunde Gemeinde

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger der
Marktgemeinde Molln!

Bürgermeisterin Renate Rettenegger wurde für ihr umfassendes Engage-
ment anlässlich "10 Jahre Gesunde Gemeinde Molln" ausgezeichnet.

Dienstag, 21. Jänner 2014
Bürgermeisterin Renate Rettenegger
hält am Dienstag, 21. Jänner 2014
ab 19:00 Uhr im Gasthaus Feder-
lehner einen Informationsabend ab.

Dabei werden aktuelle Gemeinde-
themen diskutiert. Wünsche, Anre-
gungen und Beschwerden können
vorgebracht werden.



Ehrung der Friedenslicht-
gemeinden

Auch heuer wurden die Großsponsoren der ORF Aktion Licht ins Dun-
kel durch den Verein Licht ins Dunkel und Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer für die großartigen Spendenübergaben im festlichen Rahmen
geehrt. Die Friedenslicht-Marathon für Licht ins Dunkel Gemeinden gehören
zu den größten Sponsoren ganz Österreichs. Mit 42.000,-- Euro konnte man
den Platz 35 im Ranking der Hilfsbereitschaft erreichen. Auch heuer bitten die
Gemeinden Kremsmünster, Molln, Thalheim, Waldneukirchen, Ried im
Traunkreis, Adlwang und Eberstalzell wieder um Unterstützung aus der hei-
mischen Wirtschaft, den privaten Spendern und allen ehrenamtlichen Mitar-
beitern. Für Molln bedeutet das alleine 10.000,-- Euro. Heuer wird die Aktion
in Molln über den Soforthilfefond an "Schön für Behinderte Menschen" gehen.

(Anlässlich des 6. Nationalpark-Kalkalpen-Silvesterlaufes am Dienstag, 31. Dezember 2013 kommt es zu kurz-
fristigen Straßensperren: 1.) Straßensperre auf der Marktstraße von der Kreuzung Dr.-Wilhelm-Lechner-Straße bsi
Feuerwehrstraße; Dauer: 09:00 - 13:00 Uhr
2.) Straßensperre auf der angeführten Laufstrecke:
(Start/NPZ - Mollner-Landesstraße (Buseckerstraße) - Haunoldmühl-Landesstraße (Piesslingerstraße) - Messerer-
straße - Fronleichnamstraße - Schulstraße - Marktstraße bis zum Ziel/NPZ. Ausnahme: Die Piesslingerstraße ist
einseitig befahrbar! Dauer: 11:00 - ca. 13:00 Uhr
Wir ersuchen, den Anordnungen der Polizei bzw. Feuerwehr Folge zu leisten und möchten uns hiermit bei allen
Mitwirkenden für die Unterstützung bedanken).

Straßensperren - Silvesterlauf

Friedenslicht-Marathon
22. Dezember 2013

Blutspende-
aktion
Der Blutspendedienst vom Roten
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein
Blut zu spenden.

Die Termine:
Donnerstag, 2. Jänner 2014 und
Freitag, 3. Jänner 2014, jeweils von
15:30 Uhr bis 20:30 Uhr, im Schul-
zentrum Molln.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn
nur mit Ihrer Blutspende können wir
alle OÖ. Krankenhäuser mit genü-
gend lebensrettenden Blutkonserven
versorgen.

Spende Blut - Rette Leben!

Am 22. Dezember 2013 ist es wie-
der soweit. Die Staffelläufer-

Innen und zahlreiche Begleiter
werden um 18:00 Uhr mit dem
Friedenslicht vor dem Ortskreuz ein-
treffen. Anschließend wird die
Kerze in der Friedenslichtlaterne
entzündet.

Heuer ist es möglich, das Friedens-
licht mit nach Hause zu nehmen.

Für die adventliche Stimmung
sorgen die Bläser des MV Molln und
die Ortsgruppe der Naturfreunde
erwartet alle Besucher mit Pofesen
und heißem Punsch.



Die neue Mollner Krippe wurde von Bürgermeisterin Renate Rettenegger
gespendet und von Pfarrer Sebastian Schmidt gesegnet. Ein Dankeschön
an die Künstler Andrea Gassner, Helga Schellnast und Manfred Fürschuß
sowie den Handwerkern Ferdi Akbudak und Martin Edlinger.

(Auszug aus dem neuen "Molln-
Buch" - Foto: Walter Fuchs)

Adventmarkt 2013 - Impressionen
Immer ein Lichtlein mehr im

Kranz, den wir gewunden, dass er
leuchte uns so sehr durch die dunk-
len Stunden. Zwei und drei und dann
vier! Rund um den Kranz welch ein
Schimmer, und so leuchten auch wir,
und so leuchtet das Zimmer. Und so
leuchtet die Welt langsam der Weih-
nacht entgegen. Und der in Händen
sie hält, weiß um den Segen!

Mattias Claudius
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Um 5,-- Euro
nach Linz!

Mit Bus oder Bahn die Linzer
Adventmärkte besuchen oder einen
Termin erledigen? Der Gemeinderat
hat die bestehende Aktion ab 1. De-
zember um ein weiteres Jahr verlän-
gert. 2 Schnuppertickets (Monatskar-
ten) stehen täglich zur Verfügung.
Mit diesen Karten können Sie auch
die Pöstlingbergbahn mitbenützen.

Sollten Sie Interesse haben, bitte um
Vorreservierung in der Bürgerservice-
stelle im Gemeindeamt, Tel. 2255.

ACHTUNG!
FAHRPLAN-
WECHSEL
15.12.2013

Ab Sonntag, 15. Dezember 2013,
gilt der neue Fahrplan für Bus und
Bahn.
Ab sofort können die Fahrpläne
unter www.ooevv.at > Fahrplan-
download heruntergeladen werden.
Mitte Dezember werden die Linien-
folder sowie die roten Taschenfahr-
pläne der ÖBB auch im Gemeinde-
amt wieder erhältlich sein.

Kommunalsteuer-Jahreserklärung
Wir erinnern bereits jetzt alle Kommunalsteuerpflichtigen daran, dass
im Sinne der Bestimmung des § 11 Abs. 4, Kommunalsteuergesetz 1993,
die Kommunalsteuer-Jahreserklärung für das Kalenderjahr 2013 bis spä-
testens 31. März 2014 über FinanzOnline an die Gemeinde übermittelt
werden muss. Gemeindenummer: 40909

Duale Zustellung

Die Marktgemeinde Molln setzt
einen weiteren Schritt zur

Verwaltungsmodernisierung und
bietet ab April 2014 das Service der
"Dualen Zustellung" an.

Was bedeutet Duale Zustellung?
In der heutigen Zeit möchten viele
Bürgerinnen auch unterwegs schnell
und sicher die Post oder Dokumente
empfangen. Die Duale Zustellung
bietet auch eine tolle Möglichkeit, um
dieser Anforderung nachzukommen!
Vorschreibungen, Briefe usw. werden
in elektronischer Form an ein zen-
trales Versandservice übergeben,
sobald elektronische Post für Sie
bereit steht, erhalten Sie eine E-Mail-
verständigung. Sie können dadurch
jederzeit und überall, sicher und
spamfrei Ihre Post vom Gemeinde-
amt erreichen.

Was ist zu tun?
Einfach Ihre E-Mail Adresse be-
kanntgeben (keine Angst, diese wird
nicht an Dritte weitergegeben!) und
schon erhalten Sie ab der Vor-
schreibung für das 2. Quartal 2014
ein Mail mit einem Link auf Ihre
Gemeindevorschreibung inklusive
dem erforderlichen Passwort. Noch
nie war die elektronische Zusendung
so einfach!
Schicken Sie eine kurze Mail an:
zustellung@molln.ooe.gv.at von der
Adresse, an die künftig die Vorschrei-
bung versendet werden soll.
Bitte geben Sie als Betreff an: "JA;
ich möchte meine Vorschreibung
elektronisch erhalten. Ins Textfeld
geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre
Anschrift bekannt und schon sind Sie
beim Service der Dualen Zustellung
dabei.

Was sind Ihre Vorteile?
* Einfache, unkomplizierte

Anwendung
* Schnellere Information
* Ortsunabhängiger Zugriff
* Reduktion der täglichen

Papierflut
* keine Kosten

Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, senden Sie uns bitte eine
kurze E-Mail an:
zustellung@molln.ooe.gv.at

Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen
Rückmeldungen!

Neuer
Standort für
ASZ-Molln
Beschluss des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat sich mehrheit-
lich dafür ausgesprochen, für das
ASZ-Molln einen neuen Standort zu
suchen. Das künftige Gelände soll
jedenfalls ausreichend Platz bieten
und verkehrstechnisch optimal auf-
geschlossen sein. Ideen und Vor-
schläge zu diesem Thema nimmt
Bürgermeisterin Renate Rettenegger
jederzeit und gerne entgegen.



Gemeinde - Altentag

Einmal im Jahr feiert die Marktgemeinde Molln mit der älteren Generation
und lädt alle zu ein paar gemütlichen Stunden ins Gasthaus Roidinger ein.
Am 9. November war es auch heuer wieder soweit. Bei vollem Saale freuten
sich die Seniorinnen und Senioren über den bunten Mix des Nachmittags, der
für die Feierlichkeit vorbereitet wurde. Es gab wunderschöne Bilder von Alfred
Spannring aus den einzelnen Ortsteilen. Dazu traten heuer erstmalig die
"Schwarz-Dirndln" auf. Bei Mollner Klängen mit Maultrommel, Hackbrett und
Gitarre fühlten sich die Gäste sehr wohl. Dazu wurden die Besucher mit einer
Jause sowie Kaffee und Kuchen verwöhnt.

Bürgermeisterin Renate Rettenegger freute sich über die rege Teilnahme und
wird auch im nächsten Jahr wieder einladen.

Steyrtaler...

Mit der Gründung der Marke-
ting-Initiative "Wirtschaft

Steyrtal", der 74 Unternehmen aus
den Gemeinden Molln, Grünburg
und Steinbach an der Steyr ange-
hören, wurde die Geschenkmünze
"Steyrtaler" rechtzeitig vor Weih-
nachten neu aufgelegt.
Die kleinere, handlichereAusgabe ist
ab sofort bei den Filialen der Spar-
kasse OÖ in Molln und Grünburg,
bei den Raiffeisenbanken Molln-
Leonstein und Grünburg-Steinbach,
im Cafe Illecker, im Gasthaus Czerny
in Steinbach und im Gasthaus
Bezirksgericht Grünburg erhältlich.
Einlösen kann man die Geschenk-
münzen in den über 70 Mitglieds-
betrieben von Wirtschaft Steyrtal.



Wir gratulieren...

Goldene Hochzeit

Beste Glück-
wünsche
zur Vollendung des
80. Lebensjahres!

90. Geburtstag

Goldene Hochzeit

Leo Reithuber, Ramsau 6a

Josef und Gertrude Schupfer, Wiesenstr. 3

* Theresia Bades,
Wehrstraße 2

* Johann Rohrauer,
Effertsbach 4

* Katharina Rohrauer,
Am Dorferberg 42

* Johann Staudinger,
Effertsbach 11

* Theresia Sturmlehner,
Buseckerstraße 7

90. Geburtstag

Ludmilla Steiner, Sonnseite 23

Wilhelm und Hermine Sperrer, Zimeck 6



PersonellesFamilienfreundliche
Gemeinde Molln
"DerAusbau der Familienfreundlich-
keit erhöht die Lebensqualität in der
Gemeinde, steigert die Attraktivitität
als Wirtschaftsstandort und wirkt so-
mit auch derAbwanderung entgegen.
Aufgrund dieses sichtbaren Mehr-
werts wird unser Audit-Angebot
erfreulicherweise immer beliebter",
sagte Wirtschafts- und Familien-
minister Reinhold Mitterlehner bei
der Zertifikatsverleihung in Linz.
"Der Auditprozess ermöglicht maß-
geschneiderte Lösungen, die genau
auf den Bedarf der Gemeinde und
ihrer Bevölkerung abgestimmt sind",
hob Mitterlehner einen zentralen Er-
folgsfaktor hervor. Unter den 86

ausgezeichneten Gemeinden konnte
sich auch Molln erfolgreich etablie-
ren. Insgesamt wurden 9 Projekte in
den Bereichen Barrierefreiheit,
Jugendzentrum, Jugend undAlkohol,
Gehen geht uns alle an, Sichere
Schulwege, Mutter-Kind-Runde,
Integrationsmöglichkeiten für Mi-
granten sowie Tanz und Unterhaltung
eingereicht.

Bürgermeisterin Renate Rettenegger
und Gemeindevertreter nahmen die
Auszeichnung mit Stolz und Freude
entgegen. Ein Beweis, dass die Rich-
tung in Molln stimmt.

Sicherer Schulweg - "Gelbe Zone"

Im Rahmen des Projekts "Sicherer
Schulweg" hat die Gemeinde

Molln neben dem Fernwärme-
gebäude eine gelb markierte Ein-
und Aussteigezone für Eltern, die
ihre Kinder mit dem PKW zur Schu-
le bringen, eingerichtet. Um Staus zu
vermeiden, bitten wir Sie, folgende
Regeln zu beachten:

- verwenden Sie die gelb mar-
kierte Zone nicht zum Parken

- fahren und halten Sie parallel

zur gelben Markierung und bitte
nicht schräg, um unnötiges
Rückwärtsfahren zu vermeiden

- beachten Sie die neue
Einbahnregelung

Bei Einhaltung dieser Regeln ist ein
schnelles und sicheres Ein- und Aus-
steigen der Kinder gewährleistet.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Auch in letzter Zeit hat es wieder
einige personelle Veränderun-

gen in der Gemeinde Molln gegeben.
Wir bedanken uns bei Frau Brigitte
Kerbl, die ihren wohlverdienten
Ruhestand antritt.

Wir begrüßen neu:

Julia Heider
(Kindergartenpädagogin)

Monika Edelsbacher
(Reinigungskraft;
Schulzentrum)

Jutta Auracher
(Reinigungskraft;
Schulzentrum)

Veronika Bachmayr
(Schon länger im Gemeinde-
dienst tätig, hat jetzt
zusätzlich die Funktion
als Badewartin übernommen)



Geboren wurden:
EileenAchleitner,
Hafnerstraße 24
Alexandra Baum-,
schlager, Reibensteinstraße 13
Laura Eder,
Breitenau 38
Selina Gaubinger,
Garnweid 23
Elias Gößweiner,
Wiesenstraße 10/9
Deniz Ileli,
Haushoferstraße 35/7
Anna Maria Laglstorfer,
Sonnseite 62
Tim Lechner,
Alte Poststraße 3/2
Marcel Noack,
Alte Poststraße 18/1
Sarah Prieglhofer,
Schmiedstraße 22/3
Florian Priller, Breitenau 60a
Lisa Priller, Breitenau 60a
Emil Schilcher, Sonnseite 54
Merve Simsek,
Buseckerstr. 18/4
Johanna Steiner,
Im Sperrboden 18
Felix Stern,
Haushoferstraße 35/1
Paul Zebisch,
Sepp-Huber-Straße 9

Nachrichten
aus dem
Standesamt...

Wilhelm Frick und Anita
Rosenegger, Gradau 18A

Gerald Lorenz und Isabella
Hödl, Steinbach a.d.Steyr

Kurt Kohlbauer und Susanne
Hauser, Leonstein

Mhasizolie Keditsu und
Andrea Schrempf, Busecker-
straße 21

Geheiratet haben:

Anita Sieghartsleitner
Zimeck 40, 4591 Molln

Zertifizierte Body Talk
Anwenderin (CBP)
Tel. 0680/1294442

Termin nach Vereinbarung

1 Sitzung zum Kennenlernen
um 25,-- Euro statt 40,-- Euro (gültig bis
31. Dezember 2013)

Kommunizieren/Synchronisieren/Balancieren
Kennen Sie Body Talk?
Das Body Talk System ist eine neue
Energietherapie für jung und alt, die
dem Körper hilft, seine Systeme in
Balance zu bringen und damit seine
Gesundheit zu verbessern.

Ein schlechter Gesundheitszustand
weist darauf hin, dass die ange-
borene Fähigkeit des Körpers, sich
selbst zu heilen, aufgrund von Dys-
balancen durch Stressfaktoren aus
dem Alltag geschädigt ist. Gute
Gesundheit kann nur erreicht wer-
den, wenn alle Körperteile und
Systeme richtig funktionieren und
ihre Aktivitäten synchronisiert
werden.

In einer Body Talk Sitzung werden
anhand von "Biofeedback" (Muskel-
test) Körperaspekte festgestellt, die
miteinander schlecht vernetzt sind
und nur mangelhaft mit anderen
Systemen im Körper kommuni-
zieren. Der zertifizierte Body Talk
Anwender spricht dann
Vernetzungspunkte an, indem er sie
leicht berührt und sanft auf Kopf
und Brustbein tippt. Auf diese
Weise können die dem Körper in-
newohnenden Heilungsfunktionen
auf allen Ebenen gestärkt werden,
physisch, mental, geistig, emotional
und spirituell (John Veltheim, Be-
gründer des Body Talk Systems).

Anna Retschitzegger

Beratungen für die
häusliche Pflege

Frau Anna Retschitzegger ist Dipl.
Gesundheits- und Kranken-

schwester und wird ab Jänner 2014
neue ehrenamtliche Mitarbeiterin in
der Marktgemeinde Molln.
Sie war jahrelang in der Haus-
kranken- sowie Altenpflege tätig und
hat in den letzten 5 Jahren Qualitäts-
sicherungen in der häuslichen
Pflege, mit Schwerpunkt Beratungen,
im Bezirk Kirchdorf an der Krems
durchgeführt.

Kostenlose Beratungen
Frau Retschitzegger wird den
Mollner GemeindebürgerInnen (je
nach Bedarf) 1-2 pro Monat kosten-
lose, unverbindliche Beratungen
rund um die häusliche Pflege anbie-
ten.

Telefonische Voranmeldungen unter
der Telefonnummer 07584/2973,
nachmittags.



Seniorenclub zieht umVerkaufen...
Kommunalfahrzeug
Marke: Bokimobil HY 1251 (S)
Bj. 2003, 3.465 Betriebsstunden

Zubehör:
3-Seiten-Kipper
Seitenschneepflug - Kahlbacher
Breite 1,40 m, Höhe 0,80 m
Aufsatzstreuautomat - Kahlbacher
Streubreite 1 bis 8 m variabel
Fassungsvermögen: 1.000 kg
Weitere Auskünfte unter Tel. 0664/
1431581(Bauhofleiter W. Haidinger)

Neues aus der
Volksschule
Mit 1. September habe ich die

Leitung der Volksschule
Molln übernommen, an der ich seit
30 Jahren tätig bin. Frau OSR Elisa-
beth Sigl ist mit 31. August 2013 in
den Ruhestand getreten. An dieser
Stelle möchte ich mich herzlich
dafür bedanken, dass ich eine so gut
organisierte Schule übernehmen
konnte.

Schule ist ein Ort der Bildung, aber
auch ein Ort der Begegnung und
Erziehung. Daher sind gegenseitige
Wertschätzung und die freudige und
bewusste Wahrnehmung des Lebens
Werte, deren Bedeutung weit über die
Schule hinausgehen.

Alle an unserer Schule, sowohl
SchülerInnen als auch LehrerInnen
bemühen sich, durch persönlichen
Einsatz ein angenehmes Schulklima
zu schaffen, das notwendig ist, um
Lesen, Schreiben und Rechnen zu
lernen.

In Oberösterreich lautet das Gesund-
heitsziel Nr. 1 "Wohlbefinden in der
Schule erhöhen". Die VS Molln hat

in den Bereichen Ernährung, Bewe-
gung, psychosoziale Gesundheit,
Suchtprävention viele Aktivitäten
und Maßnahmen gesetzt, die nach-
haltige Gesundheitsförderung in den
Schulalltag integriert. Auch das
gemeinsame Projekt des Eltern-
vereins Molln und der Markt-
gemeinde Molln - "Schule geht" -
ist uns ein großes Anliegen.

Kürzlich wurde der VS Molln das
Gütesiegel "Gesunde Schule OÖ"
verliehen. Wir freuen uns darüber
und bedanken uns bei allen Eltern,

Am 21. November 2013 wurde der VS Molln das
Gütesiegel "Gesunde Schule OÖ" verliehen!

KlassenvertreterInnen, Elternverein
und der Gemeinde Molln für die
verlässliche Mitarbeit.

VD SR Michaela Utner

Ich wünsche der neuen Direktorin
unserer Volksschule, SR Michaela
Utner, alles Gute bei ihrer verant-
wortungsvollen Tätigkeit. Frau OSR
Elisabeth Sigl danke ich für Ihren
Einsatz und für die stets gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde!

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin

Derzeit laufen die Adaptierungsarbeiten im ehemaligen Gemeindeamt
für den neuen Seniorenclub auf Hochtouren. Vertreter des Pensionisten-
verbandes und des Seniorenbundes legen kräftig Hand an. Für 14. Jänner
2014 ist bereits eine kleine Eröffnungsfeier geplant.

Im Bild v.l.: Vizebürgermeister Helmut Welser, Franz Buchecker vom
Pensionistenverband und Handwerker "Rudi".



Altstoffsammelzentrum Molln -
die Ergebnisse der Umfrage

Umfragen können ein wichtiges
Mittel einer bürgerorientierten

Gemeindepolitik sein. Eine Voraus-
setzung dafür ist natürlich, dass sich
entsprechend viele BürgerInnen
daran beteiligen. Die durchgeführte
Umfrage zum Thema Altstoff-
sammelzentrum kann diesbezüglich
positiv herausgestrichen werden: 102
Antwortkarten sind im Gemeindeamt
eingelangt, dazu noch extra erstellte
Briefe und auch Fotos. Ich darf allen
die sich an dieser Umfrage beteiligt
haben, herzlich danken dafür, dass
sie sich Zeit genommen haben, uns
Ihre Meinung zu übermitteln.

Wer hat sich beteiligt?
Diesbezüglich konnten Sie ankreu-
zen, welcher Altersgruppe Sie ange-
hören. Das Eregebnis: ganz junge
MollnerInnen bis 20 Jahre dürften
eher selten ins Altstoffsammelzen-
trum kommen. Jedenfalls hat aus
dieser Altersgruppe niemand einen
Fragebogen ausgefüllt. Es haben sich
in erster Linie die Gruppe der 40 bis
60-jährigen und der über 60-jährigen
zu etwa gleichen Teilen beteiligt -
rund 90% aller Rückantworten sind
von ihnen gekommen. Gut 10% ent-
fallen auf die Altersgruppe 20 - 40.

Wie zufrieden ist man mit demASZ
Molln?
Offensichtlich sehr gut. Gut 90 %
vergeben bei dieser Frage ein "sehr
gut" oder "gut". Nur 2 % sind offen-
sichtlich eher unzufrieden. Betrach-
tet man allerdings die Altersgruppen

getrennt, so fällt auf, dass die Alters-
gruppen bis 60 tendenziell etwas
weniger zufrieden sind.

Wie zufrieden sind Sie mit den
Öffnungszeiten?
Schon deutlich weniger zufrieden.
Nur mehr 68% vergeben hier eine "1"
oder "2", rund 10% sind da ziemlich
unzufrieden - 3% vergeben hier
sogar die schlechteste Note "5". Die
Unterschiede der Altersgruppen sind
hier wesentlich größer als bei der
vorigen Frage: 86% der über 60-
jährigen haben mit den Öffnungs-
zeiten offensichtlich keine Probleme;
bei den 40 bis 60-jährigen sind das
nur mehr 58% und bei den 20 bis 40-
jährigen nur rund 36%! D.h. ver-
ständlicherweise tun sich Berufs-
tätige mit Öffnungszeiten lediglich
unter der Woche schwerer. Das zeigt
sich entsprechend auch bei der
Frage nach einer Öffnung am Sams-
tag. Bei denAltersgruppen 20-40 und
40-60 halten sich Befürworter und
Gegner in etwa die Waage. Bei den
über 60-jährigen ist die überwie-
gende Mehrheit gegen eine Öffnung
am Samstag.

Wie zufrieden sind Sie mit der Lage
des Altstoffsammelzentrums?
Gut 72% kreuzten hier ein "1" oder
"2" an, für sie dürfte die Lage also
kein allzu großes Problem darstellen.
Aber 11 % vergeben eine "5", sind
also überhaupt nicht mit der Lage
zufrieden. Und die Unterschiede
zwischen den Altersgruppen sind

auch hier gravierend: 80% der über
60-jährigen sind offensichtlich zu-
frieden (Note "1" und "2"), bei den
40-60-jährigen sind es nur 65%, bei
den 20-40-jährigen rund 63%.

Wie geht es jetzt weiter?
Wir werden diese Ergebnisse im
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz,
Nationalpark und Energie disku-
tieren, vor allem was die Standort-
frage und auch die Öffnungszeiten
betrifft. Ich freue mich aber auch,
dass viele Anregungen gekommen
sind, das Thema Abfallvermeidung
öfter einmal in den Mittelpunkt zu
rücken. Auch damit werden wir uns
auseinandersetzen. Im Frühjahr 2014
darf ich Sie als Ausschussobmann
dann zu einer öffentlichen Infor-
mations- und Diskussionsveran-
staltung einladen, bei der aktuelle
Themen des Ausschusses, wie eben
das Thema Abfall, erörtert werden.
Ich würde mich freuen, Sie dann auch
begrüßen zu dürfen.

Dipl.-Ing. Bernhard Schön

Naturschutz-
gebiet

Große Flächen im Talkessel "Jaid-
haus" werden im Laufe des Winters
zum Naturschutzgebiet erklärt. Die
große Schutzwürdigkeit ergibt sich
ua. aus den vielen mageren Blumen-
wiesen in diesem Talkessel. Viele
davon sind aber in den letzten Jahr-
zehnten zugewachsen. Bereits diesen
Winter wird damit begonnen, talnahe
Bereiche von den Gehölzen zu be-
freien, um sie in Zukunft wieder als
artenreiche Wiesen zu erhalten. Wir
leisten damit auch einen wertvollen
Beitrag zur Offenhaltung einer ty-
pisch wiesendominierten Kulturland-
schaft.
Diese Maßnahmen sind nur in enger
Zusammenarbeit mit den dortigen
Grundbesitzern und freiwilligen Hel-
fern aus der Gemeinde Molln mög-
lich, wofür wir uns sehr herzlich
bedanken möchten. Die Mittel für
diese Maßnahmen stammen aus dem
Budget des OÖ. Landschaftsfond.

Gottfried Schindlbauer
Leiter der Abteilung Naturschutz

"Jaidhaus"



Herzlichen Dank für Ihren Besuch und für die finanziellen Zuwendungen. Der Musik-
verein Breitenau wünscht allen Freunden und Gönnern ein frohes Weihnachtsfest und

Prosit Neujahr 2014! Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Treffen mit Ihnen!

DANKE!!! DANKE!!!

Buchpräsentation -
14. Juni 2014

"Molln - Nationalpark-
gemeinde im Steyrtal"

Vor vielen Jahren an den Start gegangen,
freuen wir uns, das neue Mollner Heimat-

buch, gemeinsam mit den Jubiläums-
feierlichkeiten des Musikvereines Breitenau
präsentieren zu dürfen. Am 14. Juni 2014

ist es soweit. Weitere ausführliche Informa-
tionen dazu gibt es in der nächsten Ausgabe

der Mollner Gemeindezeitung.

Der Herausgeberbeirat

Veranstaltungs-
hinweise...
Sonntag, 22. Dezember 2013
Friedenslicht-Marathon für Licht ins
Dunkel.

Dienstag, 31. Dezember 2013
6. Nationalpark-Kalkalpen Silvester-
lauf, ab 11:00 Uhr, Nationalpark-
Zentrum Molln, 12:00 Uhr Start des
Hauptlaufes und des Power-
Walkingbewerbs.

1. Jänner 2014
Neujahrsschießen des Schützenver-
eines; nach dem Gottesdienst in
Molln und anschließend in Frauen-
stein lädt der Schützenverein zu
einem Glas Sekt ein.

14. Jänner 2014
Neujahrsempfang der Bürger-
meisterin mit Vertretern der Mollner
Betriebe und Vereine. 19:00 Uhr,
Nationalpark-Zentrum (Atrium).



Jänner
30.12.2013-07.01.2014
07.01.2014-13.01.2014 Apotheke "Z. hl. Georg"
13.01.2014-20.01.2014 othek
20.01.2014-27.01.2014
27.01.2014-03.02.2014 Apotheke "Z. hl. Georg"

Februar
03.02.2014-10.02.2014
10.02.2014-17.02.2014
17.02.2014-24.02.2014
24.02.2014-03.03.2014

März
03.03.2014-10.03.2014
10.03.2014-17.03.2014
17.03.2014-24.03.2014
24.03.2014-31.03.2014

Nationalpark-Apotheke, Molln, Tel. (07584)40034, Apotheke "Z. hl.
"Georg", Micheldorf, Tel. (07582)61293, Salvator-Apotheke, Kirch-

dorf, Tel. (07582)609 10, Apotheke zur Mariahilf, Grünburg, Tel.
(07257)7228. Apotheken- Notruf: 1455

Der Notdienst beginnt und endet jede Woche
montags um 08:00 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken

Apotheke "Z. hl. Georg

Mag. Michaela
Rußmann

Am 19. August 2013 hat Michaela
Rußmann, whft. Ramsau 49, ihr
Diplomstudium "Wirtschaftspäda-
gogik" an der Karl-Franzens-Univer-
sität in Graz mit Auszeichnung ab-
geschlossen. Ihre Diplomarbeit
schrieb sie zum Thema "Outdoor-
training und Teamentwicklung aus
betriebspädagogischer Sicht".

Seit Jänner 2013 ist Frau Mag.
Michaela Rußmann in der Personal-
abteilung der Bernegger GmbH be-
schäftigt.

Apotheke "Z. hl. Georg

Nationalpark-Apotheke

Nationalpark-Apotheke

Salvator-Apotheke

Salvator-Apotheke

Apotheke "Z. hl. Georg
Nationalpark-Apotheke
Salvator-Apotheke
Apotheke "Z. hl. Georg

Nationalpark-Apotheke
Salvator-Apotheke
Apotheke "Z. hl. Georg
Nationalpark-Apotheke

Bücherverkauf
im Gemeinde-
amt

Wissen Sie schon, was Sie zu Weih-
nachten schenken - vielleicht
WISSEN?
Im Gemeindeamt gibt es eine große
Auswahl an Büchern, die käuflich
erworben werden können.

Hier ein kleiner Auszug davon:

* Althäuser der Gemeinde Molln
* Kochbuch der Goldhauben
* Schluchtwege - Kleiner

Naturkundlicher Führer
* uvm.

Ausgezeichneter Lehrbetrieb

Für das hohe Engagement in der Lehrlingsausbildung, die verantwor-
tungsvolle Förderung der beruflichen Entfaltung und die hohe Aus-
bildungsqualität, wurde die Nationalpark-Apotheke Molln unter der Leitung
von Mag. pharm. Silvia Hackenberger als vorbildlicher Lehrbetrieb ausge-
zeichnet. Die Nationalpark-Apotheke hat seit der Gründung im Jahr 2011 eine
Mitarbeiterin mit ausgezeichnetem Lehrabschluss ausgebildet. Zwei weitere
Lehrlinge sind derzeit in Ausbildung. Foto v.l.: Felix Hackenberger, Mag. Silvia
Hackenberger und Wirtschaftskammer-Präsident Dr. Rudolf Trauner.



Wichtige Telefonnummern:
Dr.Eckhart   2121 Feuerwehr-Notruf   122
Dr.Gärtner   2223 Polizei-Notruf     133
Dr.Kranzl  79222 Rotes-Kreuz-Notruf 144
Dr.Reitböck     07585/214 Bergrettung-Notruf 140
Dr.Scherrer  79200 Apotheke(Notruf 1455)   40034
Tierarzt Mag.Lechner3429 Vergiftungszentrale  01/4064343
Tierärztin Dr. Wüstenhagen.................. 0699/11218382

Müllabfuhr - Terminplan
1. Quartal 2014

Ortsbereich Breitenau und Sonnseite,
Ramsau, Frauenstein, Zimeck

14-tägig 4-wöchentlich 14-tägig 4-wöchentlich

19. Dez. (Biotonne) -- 27. Dez. 27. Dez.

02. Jän. (Biotonne) 02. Jän. 09. Jän. --
16. Jän. (Biotonne) -- 23. Jän. 23. Jän.
30. Jän. (Biotonne) 30. Jän.

13. Feb. (Biotonne) -- 06. Feb. --
27. Feb. (Biotonne) 27. Feb. 20. Feb. 20. Feb.

13. März -- 06. März --
27. März 27. März 20. März 20. März

Ärztedienst
1. Quartal 2014

Jänner 2014
01. Jän. - Dr. Gärtner
05. Jän. - Dr. Eckhart
06. Jän. - Dr. Gärtner
12. Jän. - Dr. Reitböck
19. Jän. - Dr. Kranzl
26. Jän. - Dr. Gärtner

Dezember 2013
22. Dez. - Dr. Eckhart
24. Dez. - Dr. Kranzl
25. Dez. - Dr. Kranzl
26. Dez. - Dr. Kranzl
29. Dez. - Dr. Reitböck
31. Dez. - Dr. Gärtner

(Biotonne - ab März
wieder wöchentlich!)

Gemeindeamt geschlossen
Das Gemeindeamt ist am Dienstag,
24.12. (Heiliger Abend) und am
Dienstag, 31.12. 2013 (Silvester)
geschlossen. Danke für Ihr Ver-
ständnis.

Im neuen Jahr stehen wir ab
2. Jänner in gewohnter Weise für
Sie zur Verfügung.

Das Team der Gemeinde-
verwaltung wünscht allen
Mollnerinnen und Mollnern ein
frohes Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr 2014!Der Sonntagsdienst beginnt jeweils am Samstag um 07:00 Uhr

und endet jeweils am Montag um 07:00 Uhr.

Februar 2014
02. Feb. - Dr. Eckhart
09. Feb. - Dr. Reitböck
16. Feb. - Dr. Gärtner
23. Feb. - Dr. Kranzl

März 2014
02. März - Dr. Reitböck
09. März - Dr. Eckhart
16. März - Dr. Kranzl
23. März - Dr. Gärtner
30. März - Dr. Reitböck



Kostenlos inserieren unter: www.molln.at


